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Liebe Eltern, 
 
wieder einmal geht ein Jahr zu Ende und wir fragen uns: „Wo ist nur die ganze Zeit geblie-
ben?“ Es war ein wunderbares Jahr für die Schule. Viele tolle Klassenfahrten das ganze Jahr 
über wurden durchgeführt, Ausflüge und Sportturniere fanden statt, die Projektwoche, die 
Schülerpraktika, dieser wunderbare Austausch mit unserer Partnerschule in Telsiai und das 
stimmungsvolle Sommerfest. Bei so vielen Aktivitäten und Highlights muss ein Jahr wie im 
Flug vergehen. 
 
Auch im nächsten Jahr werden wir uns alle Mühe geben, Ihre Kinder mit dem gleichen En-
gagement zu unterrichten und zu betreuen. Es ist für uns, die Schulleitung, ein tolles Gefühl, 
von so einem engagierten Lehrer- und Mitarbeiterkollegium begleitet zu werden. Da sich 
auch die Arbeit mit Ihnen, den Eltern, sehr harmonisch gestaltet, blicken wir voller Zufrieden-
heit auf das vergangene Jahr zurück und voller Zuversicht auf das kommende Jahr. 
 
Im Förderverein hat es eine Veränderung gegeben. Frau Hilgenberg hat den 1. Vorsitz ab-
gegeben, da ihr Sohn Jan-Niklas die Schule verlassen hat. Zur Nachfolgerin Frau 
Hilgenbergs wurde Frau Meyer aus Goldenstedt gewählt. Luk, der Sohn von Frau Meyer, 
besucht die Klasse 2 von Frau Frechen. Für das Engagement von Frau Hilgenberg haben 
wir uns gebührend bedankt. Sie hat in den Jahren ihres Wirkens sehr viele Impulse gesetzt 
und die Geschicke des Fördervereins mit sehr viel Engagement geleitet. Wir freuen uns sehr, 
mit Frau Meyer eine Nachfolgerin gefunden zu haben, die die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Schule, Internat und Förderverein für die Zukunft gewährleistet. 
 
Auf der Generalversammlung des Fördervereins wurden zwei wichtige Dinge beschlossen: 
 

1. Es werden zukünftig keine Leistungen mehr erbracht ohne eine Eigenbeteiligung der 
Eltern. In allen Fällen, in denen Zuschüsse beantragt werden, regeln die Klassenleh-
rerinnen/Klassenlehrer oder die Bezugserzieher mit den Eltern, in welchem Umfang 
eine Eigenbeteiligung geleistet werden kann. 
 

2. Die bisherige Regelung bezüglich der Förderung von Klassenfahrten wird geändert. 
Bisher war es so, dass der Förderverein für jeden Schüler pro Klassenfahrt EUR 
25,00 und bei Abschlussfahrten sogar EUR 50,00 bezahlt hat. Aufgrund des Mitglie-
derrückgangs und der damit verbundenen sinkenden Einnahmen wurde beschlossen, 
dass zukünftig diese vollen Beträge nur noch an Kinder gezahlt werden, deren Eltern 
Mitglied im Förderverein sind. Alle anderen Schüler bekommen die Hälfte als Zu- 
schuss für die Klassenfahrt.  
 

Ich darf Sie bei dieser Gelegenheit ganz herzlich bitten, dem Förderverein als Mitglied beizu-
treten. In der Anlage finden Sie ein Antragsformular auf Mitgliedschaft. Da alle unsere Schü-
ler im Laufe ihrer Schulzeit zwei, drei oder sogar vier Klassenfahrten mitmachen, lohnt es 
sich aufgrund dieser neuen Regelung in jedem Fall, Mitglied im Förderverein zu sein. 

 
Vor einigen Wochen haben Sie eine Elternbefragung des Schulelternrates bekommen. Der 
Rücklauf dieser Fragebögen ist zurzeit noch recht unbefriedigend. Ich darf Sie bitten, diese 
Bögen auszufüllen, an der Elternbefragung teilzunehmen und Ihrem Kind nach den Ferien 
die Unterlagen mit in die Schule zu geben. 
 
Es kommt häufiger vor, dass Kinder in anderen Taxis mitfahren, da sie sich mit Freunden 
aus der Schule verabredet haben. Dies ist eine schöne Regelung, die auch weiterhin möglich 
sein soll. Allerdings geht dies nur nach Absprache über die Klassenlehrer. Bitte informieren 



 

Sie die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer, wenn Sie mit anderen Eltern solche Vereinba-
rungen treffen. 
 
Wir möchten Ihnen mit diesem Elternbrief eine Geschichte mitgeben: „Willkommen in Hol-
land“, eine Geschichte von Emily Perl Kingsley, die uns sehr beeindruckt hat. Wir glauben, 
dass sie den meisten von Ihnen recht gut gefallen wird. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein wunderschönes, besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr 2010! 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 
 
 
M. Koke     G. Venth 
Förderschulkonrektor    Förderschulrektor 
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